
Liebe Leserinnen und Leser,

Wir hoffen, Sie haben in Bremen interessante
und angenehme Tage verbringen können, die Ihren
Horizont erweitert haben.

In diesem Heft erwartet Sie die S3-Leitlinie der DGP
zur Tabakentwöhnung bei Patienten mit COPD.
Stefan Andreas und seinen Mitarbeitern ist es zu
danken, dass wir eine aktualisierte Fassung dieser
für unser Fachgebiet ja so wichtigen Leitlinie jetzt
vorliegen haben.

Des Weiteren enthält das Heft vier sehr interessante
Originalarbeiten zur Asthmaschulung, zu den Grund-
lagen der pulmonalen Diffusionskapazitätsmessung,
zur zytopathologischen Ergussdiagnostik und zum
Langzeitmonitoring von akustischen Signalen über
dem Thorax.

Abgerundet wird das Heft durch einen originellen
Fallbericht.

Wir hoffen, dass Ihnen die im Heft enthaltenen
Informationen nützlich sind und Sie die Zeitschrift
mit Gewinn lesen mögen.

Mit den besten kollegialen Grüßen
sind wir Ihre

Pneumologie
Zeitschrift für Pneumologie und Beatmungsmedizin
Journal of Respiratory Medicine

www.thieme-connect.de/ejournals | www.thieme.de/pneumologie

4 · 2014

Prof. Dr. med. Tom Schaberg

Herausgeber
Tom Schaberg, Rotenburg
Santiago Ewig, Bochum

Mitherausgeber
Joachim Ficker, Nürnberg
Christian Grohé, Berlin
Peter Kardos, Frankfurt a.M.
Bernd Schönhofer, Hannover
Arschang Valipour, Wien

International Advisory Board
Antonio Anzueto, San Antonio
Marc Decramer, Leuven
Giovanni Migliori, Tradate
Paolo Pelosi, Varese
Klaus Rabe, Großhansdorf
Werner Seeger, Gießen
Antoni Torres, Barcelona
Tobias Welte, Hannover

Organ der Deutschen Gesellschaft
für Pneumologie und Beatmungs-
medizin e.V. (DGP)

Organ des Deutschen Zentral-
komitees zur Bekämpfung der
Tuberkulose (DZK)

Organ des Bundesverbandes der
Pneumologen (BdP)

Organ des Deutschen Zentrums
für Lungenforschung (DZL)

Prof. Dr. med. Santiago Ewig

April 2014 · Seite 225 – 292 · 68. Jahrgang

D
ie

se
s 

D
ok

um
en

t w
ur

de
 z

um
 p

er
sö

nl
ic

he
n 

G
eb

ra
uc

h 
he

ru
nt

er
ge

la
de

n.
 V

er
vi

el
fä

lti
gu

ng
 n

ur
 m

it 
Z

us
tim

m
un

g 
de

s 
V

er
la

ge
s.


